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Was für ein Tag für unseren Verein, dieses Dorf und für die 
ganze Region. Besonders begrüßen möchten wir unsere 
Gäste aus Osnabrück.
Wir freuen uns über den Besuch des Ministerpräsidenten 
Daniel Günter, des Vorsitzenden der CDU-Landtagsfraktion 
Tobias Koch und seines Parlamentarischen Geschäftsführers 
Hans-Jörn Arp, des Landrats des Kreises Segeberg und 
mittlerweile Vollblutfan Jan Peter Schröder sowie aller 
Honorationen aus Wirtschaft und Politik! 
Wir freuen uns über jeden von Ihnen in unserem“Wohnzimmer“, 
dem JODA-Sportpark, zu diesem herausragenden Spiel 
unserer Vereinsgeschichte. Fernsehkameras von Sky und der 
ARD zu Besuch in „Tofe“, waren bis vor Kurzem unvorstellbar. 
Doch dies ist kein Zufall oder Glück, dies ist Fortsetzung 
einer einmaligen Serie von 5 Titeln in 5 Wettbewerben in 
einer Saison. Der Verein, mit allen Beteiligten, belohnte sich 
für lange und kontinuierliche Arbeit von Team, Fans und 
Förderern und darf nun als Landespokalsieger die Farben 
Schleswig-Holsteins im DFB-Pokal vertreten. 
Ein Zitat unserer langjährigen Handballtrainerin Gabi Nemeth 
drückt dies so aus: „Wenn wir alle den gleichen Gedanken 
haben, können wir Kleinen Grosses erreichen!“
Wir setzten heute auf (fast) 1000 gedrückte Daumen hier und 
auf viele Tausend in ganz Deutschland. 
Zum Schluss gilt unser Dank allen ehrenamtlichen Helfern, 
die Unvorstellbares leisten, dem Vorstand des SVTs, den 
Verwaltungen in Leezen und Bad Segeberg, der Gemeinde 
Todesfelde und natürlich meinem (unserem) Bernd Jorkisch, 
der unermüdlich organisiert, initiiert und sich mit Freude 
einbringt. Ohne ihn würde der Ball langsamer rollen. Es ist 
unmöglich sich bei allen gebührend zu bedanken, aber denken 
Sie an Gabys Worte! 
Der Förderverein und alle Fußballer des SVTs wünschen 
Ihnen, trotz aller Umstände, ein paar spannende Stunden bei 
uns, in „Tofe“.

Thomas Steenbock
Vorsitzender Förderverein

Vorwort

Herzlich Willkommen in Todesfelde!
Mit Abstand die Besten!



Für den SV Todesfelde geht ein Traum in Erfüllung: In 
der ersten Runde des DFB-Pokals steht gegen den VfL 
Osnabrück das größte Spiel der Vereinsgeschichte an. Diese 
Partie geht ein in die Geschichte Todesfeldes und in die 
Fußballgeschichte Schleswig-Holsteins. 

Ein Erstrundenspiel im DFB-Pokal ist für einen Fünftligisten 
wie ein Sechser im Lotto – mit dem Unterschied, 
dass der SV Todesfelde sich diesen Hauptgewinn hart 
erarbeitet hat. Es ist vorbildlich, wie ganz Todesfelde, 
der Verein, die Mannschaft und alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer gemeinsam zu diesem Erfolg 
beigetragen haben. Der Einzug in den DFB-Pokal ist das 
Ergebnis einer herausragenden Gemeinschaftsleistung.  
Ich bin sicher: dieser Geist wird das Team auch im Spiel gegen 
den Zweitligisten Osnabrück beflügeln.

Egal, wie dieses Spiel ausgeht: Die Menschen 
in der Region werden sich noch lange an den  
12. September 2020 erinnern. 

Ich wünsche beiden Mannschaften ein faires Spiel ohne 
Verletzungen und drücke dem SV Todesfelde ganz fest die 
Daumen!

Daniel Günther  
Ministerpräsident 
Des Landes 
Schleswig-Holstein

Grußwort
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Inhaber: Holger Böhm e.K.
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Als der Abpfiff ertönte, war es vollbracht. Spieler, Trainer und 
Funktionäre sanken zu Boden, lagen sich in den Armen. Ja, 
es wurden auch ein paar Freudentränchen verdrückt. Freude 
und Stolz übermannten so manch gestandenen Akteur. 
„Herzlichen Glückwunsch!“ war auf der LED-Anzeigentafel 
im Uwe-Seeler-Fußballpark zu Malente zu lesen. Zum 
ersten Mal hieß der Sieger des schleswig-holsteinischen 
Landespokals SV Todesfelde. Damit war auch klar, dass es 
bald zu einer weiteren Premiere für den SVT kommen würde: 
DFB-Pokal! Dafür hatten die Männer von Teamchef Sven 
Tramm mit einem 3:2 (1:2)-Sieg über den VfB Lübeck an 
jenem 22. August in Malente gesorgt – unterstützt von einer 
kleinen, aber lautstarken, Delegation von ehrenamtlichen 
Helfern und Sponsoren.

Der Drittliga-Aufsteiger ging als klarer Favorit in die Partie, 
doch Tofe erwischte den besseren Start. Nach einer Ecke 
von Emanuel Fernando Bento de Lima konnten die Lübecker 
den Versuch von Henrik Sirmais noch auf der Linie klären, 
doch der Nachschuss von Niklas Stehnck (3.) war nicht 
mehr zu verteidigen – humorlos drosch der defensive 
Mittelfeldspieler aus kurzer Distanz den Ball ins gegnerische 
Netz. Mit zunehmender Spielzeit fing sich der VfB. Sehr zur 
Freude von Trainer Rolf Landerl schalteten seine Schützlinge 
nach einem Ballgewinn im Mittelfeld gut um. Den Konter 
vollendete schließlich Marvin Thiel (28.) zum Ausgleich. Nur 
vier Minuten später hebelte ein hoher Ball in den Strafraum 
die Todesfelder Defensive aus. Lübecks Sören Lippert legte 
den Ball per Kopf in den Fünfmeterraum ab, wo Kapitän 
Tommy Grupe die Kugel in Ruhe annehmen konnte und für 
das zwischenzeitliche 1:2 aus SVT-Sicht sorgte.

Nach der Halbzeitpause hatte die Tramm-Elf wieder mehr 
Zugriff auf das Spiel und zeigte sich präsenter in den 
Zweikämpfen. Der Lohn kam in der 60. Spielminute, als 
Lennard Koth zur rechten Zeit am rechten Ort war. Ein von 
Cedric Szymczak getretener Freistoß aus dem rechten 
Halbfeld fiel über Umwege vor die Füße des Innenverteidigers. 
Glücklicherweise traf Koth den Ball mit seinem schwächeren 
linken Fuß nicht voll, sodass die Kugel durch die Beine des 

„Landespokalfinale 2020“ oder auch 



grätschenden Grupe ging und am VfB-Keeper Lukas Raeder 
vorbei den Weg ins Tor fand. Es dauerte auch nicht lang, 
ehe eine weitere Standardsituation den viel umjubelten 
Siegtreffer brachte. Erneut war eine Ecke von Bento de Lima 
der Ausgangspunkt. Diesmal war Neuzugang Til Weidemann 
(62.) der Abnehmer, der mit einem wuchtigen Kopfball in die 
untere rechte Ecke für blau-gelbe Ekstase und den Einzug in 
die erste Runde des DFB-Pokals sorgte.

SV Todesfelde – VfB Lübeck 3:2 (1:2)
Tore: 1:0 Niklas Stehnck (3.), 1:1 Marvin Thiel (28.), 1:2 Tommy 
Gruppe (32.), 2:2 Lennard Koth (60.), 3:2 Til Weidemann (62.).

„Der Einzug in den DFB-Pokal“

www.derbystar.de

TRADITION
HANDGENÄHT
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Als Deutschlands führende eigenständige Finanzberatung 
sind wir mit über 8 Millionen Kunden der richtige Partner bei 
der Erreichung Ihrer fi nanziellen Wünsche, Ideen und Ziele. 
Gemeinsam mit unseren starken Premium-Produktpartnern 
Generali, DWS und Deutsche Bank entwickeln wir Vorschläge 

und Lösungen, die alle Ihre Lebensbereiche abdecken – aus 
einem Kopf und einer Hand. So schaffen wir die Basis für eine 
nachhaltige Absicherung Ihrer Zukunft. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

»Du brauchst nicht viele Partner, 
du brauchst die richtigen.« 
Von Absicherung über Altersvorsorge bis Vermögensaufbau

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Ricardo Mendes

Lindenstr. 4b
23813 Blunk
Telefon 04557 9866426
www.dvag.de/Ricardo.Mendes

PR_Beratung_BeratungAllgemein_AG6312B08A540_template_300.indd   1 14.11.19   12:58

#svteineregioneinteam





Es war eine Saison der Superlative, die, wie für alle anderen 
Menschen in unserer Gesellschaft auch, eine unerwartete 
Wendung nahm. Während die Mannschaft den Sieg bei 
den Segeberger Hallenkreismeisterschaften und den 
phänomenalen Erfolg beim Hallenmasters in Kiel noch mit 
den Fans, Anhängern und Sponsoren feiern durfte, hieß 
es nach dem Gewinn der Oberliga-Meisterschaft und den 
Siegen im Landespokal- sowie Kreispokalfinale „Nähe 
zeigen, aber Abstand halten“.  Umso dankbarer sind die 
Spieler und das Team um das Team für das, was bis zum 
heutigen Tag im Umfeld alles geleistet wurde und in Zukunft 
noch geleistet wird. Ohne die Unterstützung der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer wäre all das nicht möglich. Dafür gibt 
es von der gesamten Mannschaft den größten Respekt und 
ein riesengroßes

Danke!
Diese Leidenschaft und Liebe zum Verein hat das Team 
in jedem Spiel ein Stückweit beflügelt. Rückschläge und 
Rückstände brachten die Mannschaft von Teamchef 
Sven Tramm nicht ins Wanken. Erinnert man sich an das 
furiose Finish gegen den 1. FC Phönix Lübeck zurück, als 
im heimischen Joda-Sportpark noch zwei späte Treffer den 
3:1-Sieg über den Meisterschaftsfavoriten bescherten, 
oder das Last-Minute-Tor von Florian Petzold zu Hause im 
Landespokal-Halbfinale gegen den SC Weiche Flensburg 08, 
dann kann man mit Fug und Recht behaupten, dass der SV 
Todesfelde mehr ist als nur ein Verein. Er ist Familie.

Rückblick



Pflicht erfüllt – das stand für alle Spieler nach dem 18:0 
(8:0)-Sieg beim TSV Lentföhrden in der zweiten Runde 
des Kreispokals fest. Die Mannschaft von Teamchef Sven 
Tramm hatte zu keinem Zeitpunkt Probleme mit dem Gegner 
aus der Kreisklasse B, der mit einem gut ausgearbeiteten 
Hygienekonzept dafür sorgte, dass Zuschauer anwesend 
sein konnten. Es war die Rückkehr von ein Stück Normalität, 
die nicht nur den nach Live-Fußball lechzenden Fans und 
Anhängern beider Teams zu Gute kam, sondern auch den 
Spielern auf dem Platz.

TSV Lentföhrden – SV Todesfelde 0:18 (0:8)
Tore: 0:1 Lennard Koth (4.), 0:2 Morten Liebert (14.), 0:3 
Dennis Studt (25.), 0:4 Morten Liebert (29.), 0:5 Morten 
Liebert (31.), 0:6 Luca Reimers (33.), 0:7 Rafael Krause (38.), 
0:8 Rafael Krause (42.), 0:9 Dennis Studt (59.), 0:10 Dennis 
Studt (61.), 0:11 Dennis Studt (61.), 0:12 Rafael Krause (65.), 
0:13 Sören Gelbrecht (68.), 0:14 Rafael Krause (72.), 0:15 
Sören Gelbrecht (77.), 0:16 Marco Pajonk (82.), 0:17 Marco 
Pajonk (87.), 0:18 Marco Pajonk (89.).

Das Kreispokalfinale der vergangenen Saison, welches 
offiziell als 2. Qualifikationsrunde für den Landespokal 
in Kaltenkirchen ausgetragen wurde, entschied der SV 
Todesfelde ebenfalls deutlich für sich. Am Ende stand ein 
6:0 (2:0) gegen den Verbandsligisten FSG Kaltenkirchen zu 
Buche. Bereits nach drei Minuten brachte Angreifer Rafael 
Krause die Blau-Gelben in Front. In der Folge erspielte 
sich Tofe einige gute Torchancen – es fehlte lediglich die 
Kaltschnäuzigkeit vor dem gegnerischen Tor. So war es 
Neuzugang Marco Pajonk, der kurz vor dem Pausenpfiff 
das wichtige 2:0 (44.) für den SVT erzielte und kurz nach 
Wiederbeginn das dritte Todesfelder Tor (46.) nachlegte. 
In der Schlussphase schraubten Luca Sixtus (79.), Niklas 
Stehnck (83.) und Til Weidemann (86.) mit ihren Treffern das 
Ergebnis noch in die Höhe.

FSG Kaltenkirchen – SV Todesfelde 0:6 (0:2)
Tore: 0:1 Rafael Krause (3.), 0:2 Marco Pajonk (44.), 0:3 Marco 
Pajonk (46.), 0:4 Luca Sixtus (79.), 0:5 Niklas Stehnck (83.), 
0:6 Til Weidemann (86.).

Neues aus der Ersten
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Pantone 165 C

MÖBEL, KÜCHEN UND DEKO NEU ERLEBEN  – ENTDECKEN SIE AUSSERGEWÖHNLICHE WOHNIDEEN.
Möbelhaus Hesebeck GmbH & Co. KG    Gutenbergstr. 1, 24558 Henstedt-Ulzburg     
www.hesebeck.de    Mo.-Fr. 9.30-19.00, Sa 9:30-18.00

 

  Wir drücken dem 
SV TODESFELDE

die Daumen und wünschen
viel Erfolg 

im DFB-Pokal!

SVT. EINE REGION. EIN TEAM.
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DAS WOHNZENTRUM FÜR MÖBEL,

KÜCHEN UND DEKO FÜR JEDEN 

GESCHMACK UND JEDES BUDGET



Taxen- und Busunternehmen
Hans-Werner Süfke

Oliver Süfke Hans-Werner Süfke Andreas Kirstein
Geschäftsfüher Geschäftsführer Geschäftsführer
Bad Bramstedt Kaltenkirchen Henstedt-Ulzburg

www. suefke-reisen.de
Taxi-Ruf: 04191-1000 (24 h 365 Tage)

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlgerechte Fahrzeuge
Senioren und Ausflugfahrten
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DAS 2ER GRAN COUPÉ JETZT PROBEFAHREN.

BMW 218i Gran Coupé 
Neuwagen, Schwarz uni, Stoff  ‚Grid‘ Anthrazit, 16‘‘ Leichtmetallräder Sternspeiche 517, Park Distance 
Control, Ablagenpaket, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Multifunktion für Sport-Leder-
lenkrad, Connected Package, Teleservices, ConnectedDrive Services, aktiver Fußgängerschutz, gesetz-
licher Notruf, Kindersitzbefestigung ISOFIX für Beifahrersitz uvm.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH (36 Monate/10.000 km p.a.):

Listenpreis:   31.924,37 EUR
Nettodarlehensbetrag:   26.698,37 EUR
Sollzinssatz p.a.1:   3,49 %
Eff ektiver Jahreszins:   3,55 %
Gesamtbetrag:   11.394,00 EUR
Leasingsonderzahlung:   990,00 EUR
36 monatliche
Leasingraten à:    
Kraftstoff verbrauch in l/100 km innerorts: 7,3 außerorts: 4,3 kombiniert: 5,4
CO2 -Emission kombiniert: 123 g/km / Energieeffi  nzienzklasse: B

Unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Gültig bis 
30.09.2020 und Zulassung bis 31.12.2020 u. solange der Vorrat reicht. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. 
Zzgl. Fracht i.H.v. 964,06 EUR. / Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein 
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpfl ichtung, für das Fahr-
zeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. / *Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. / Ände-
rungen, Irrtümer, Druckfehler vorbehalten. Abb. ähnlich. Preise inkl. MwSt.

Autohaus Hansa Nord GmbH
Wir sind für Sie da!  

THE 2

289,00 EUR

Bad Segeberg
Lindhofstr. 16 | 04551 8803-0 www.hansanord.com
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Die abgelaufene Saison beendete die Mannschaft von 
Trainer Stefan Komm in der Verbandsliga West auf einem 
guten fünften Platz.  Mit 27 Punkten aus 17 Spielen und 
einem Torverhältnis von 53:41 sei nach eigener Aussage 
aber noch reichlich Luft nach oben. Besonders die seit Jahren 
anhaltende Auswärtsschwäche bereitete dem SVT II das ein 
ums andere Mal Kopfschmerzen. So konnte lediglich eine 
der sieben Partien auf fremden Plätzen gewonnen werden. 
Dennoch war in dieser Saison eine insgesamt überaus 
positive Entwicklung des Oberliga-Unterbaus zu erkennen.

Wegen Corona war nun in den ersten Monaten des Jahres 
an Training nicht zu denken. Doch der Kontakt innerhalb der 
WhatsApp-Gruppe war kreativ wie nie zuvor. Durch eine 
vom mittlerweile gewechselten Torwart Danny Schramm 
(SSC Phoenix Kisdorf) ausgerufene Fitness-Challenge gab 
es jeden Tag ein Video des jeweils nominierten Spielers. Dies 
habe nicht nur zur Belustigung der Mannschaft beigetragen, 
sondern auch die fußballfreie Zeit ein Stückweit erträglicher 
gemacht. 

Für die neue Spielzeit in einer kleineren Verbandsliga – mit 
nur zwölf Teams und einigen neuen Gegnern – verfolgt die 
Truppe von Coach Komm das gleiche Ziel wie in den Jahren 
zuvor auch: ein Platz unter den ersten Fünf sowie die 
Integration und Weiterentwicklung von jungen Spielern. 

Zum Abschluss möchte sich die zweite Mannschaft noch 
bei allen Sponsoren, Helfern, treuen Fans, der ersten 
Mannschaft und vor allem bei den Trainern Stefan Komm 
(„Kolle“) und Frank Freitag („Franky“) bedanken. Ohne Euch 
wäre Verbandsliga-Fußball in einer zweiten Mannschaft 
schwer realisierbar und würde nicht annähernd so viel Spaß 
machen. Danke!

Neues aus der Zweiten



Jely Individual

Individuelle Beratung im Musterhaus mit Showroom – 
auch am Wochenende 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Gesprächstermin – wir freuen uns auf Sie.

Pfiffige Architektenhäuser
Individuell geplant · massiv gebaut · zum Festpreis

Wahlstedt 
Kronsheider Straße 39 
Tel. (0 45 54) 7 02 09-0

www.jely-haus.de



Kader SV Todesfelde

1 Landvoigt Fabian

3 Koth Peter Lennard

4 Wehde Hendrik

5 Schulz Kai-Fabian

6 Reimers Luca

7 Weidemann Til Martin

8 Krause Rafael

9 Studt Dennis

10 Sirmais Henrik

11 Liebert Morten

12 Cicek Seyit Ibrahim

13 Rave Christian

15 Sixtus Luca Wisnu Putranto

16 Stehnck Niklas

17 Pajonk Marco

18 Jaacks Christian

20 Kornath Finn-Niklas

21 Bento de Lima Emanuel-Fernando

22 Gelbrecht Sören

23 Petzold Florian

24 Frankenstein Joshua Stefan

25 Chaumont Yannick Günther

28 Benner Kevin

33 Szymczak Cedric Tim



Verantwortliche SV Todesfelde

Team Chef Tramm Sven

Trainer Holdorf Bastian

Torwarttrainer Friedrichs André

Physiotherapeut Mherjan Jirair

Team Manager Gothmann Timo

Sportlicher Leiter Rinal Serkan

Förderverein /  
Öffentlichkeitsarbeit Gerken Jan

Öffentlichkeitsarbeit Ehlers Sönke



Hinter den Lila-Weißen liegen ereignisreiche Wochen und 
Monate. Erst sicherte sich der Zweitliga-Aufsteiger nach 
der Coronapause den Klassenerhalt (13. Platz/40 Punkte), 
dann verlor das Team seinen Trainer Daniel Thioune an den 
Hamburger SV und nun müssen die Osnabrücker zur neuen 
Saison noch einen mittelgroßen Kaderumbruch bewältigen. 
Vor allem die Abgänge von Stürmer und Publikumsliebling 
Marcos Alvarez (Krakau), Verteidiger Felix Agu (Werder 
Bremen) und Torhüter Nils Körber (Hertha BSC/Leih-
Ende) hinterlassen große Lücken. Insgesamt stehen den 
elf Abgängen, wobei Eigengewächs Hakim Traoré (VfB 
Oldenburg) lediglich ausgeliehen ist, zwölf Zugängen 
gegenüber.

Mit Ken Reichel (Union Berlin), Timo Beermann, Maurice 
Multhaup (beide 1. FC Heidenheim) und Sebastian Kerk (1. 
FC Nürnberg) hat der VfL nicht nur ordentlich an Erst- und 
Zweitligaerfahrung gewonnen, sondern damit auch im Kader 
die Leistungsdichte erhöht. Jüngst verpflichtete Osnabrück 
noch Christian Santos (Deportivo La Coruña), der im System 
von Neu-Trainer Marco Grote eine wichtige Rolle in der 
Offensive einnehmen dürfte. Der venezolanische Angreifer 
besteche durch gute Bewegungen mit und ohne Ball sowie 
durch seine Flexibilität. Santos sei laut Grote vielseitig 
einsetzbar. Der Stürmer könnte ein wichtiges Mosaikstück 
sein, um in der anstehenden Saison den erneuten 
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga zu schaffen.

Unser Gegner VfL Osnabrück
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Rammarbeiten � Wasserbau Spezialtiefbau
Holzstege � Stahlbetonbau Brücken

Spundbohlen pressen
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Zimmermeister Olaf Warn

● Planung + Gestaltung 
● Gaubenbau
● Dachkonstruktionen 
● Landwirtschaftl. Bauen
● Dachdeckung 
● Dachumdeckung
● Altbausanierung 
● Carportanlagen
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23826 Todesfelde 
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Mobil 01 71 / 2 88 09 30
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Folgt uns und markiert uns Folgt uns und markiert uns 

in den sozialen Medien!in den sozialen Medien!



Wir wünschen dem SVT Wir wünschen dem SVT 
viel Erfolg beim wichtigsten viel Erfolg beim wichtigsten 
Spiel in der Vereinsgeschichte!Spiel in der Vereinsgeschichte!

Joda® – Ihr Holz-Spezialist 
vor Ort & online

Bei uns bekommen Sie das Rund-
um-Sorglos-Paket in Sachen 
Holz: Unser kompetentes Fach-
markt-Team berät Sie individuell 
und persönlich direkt vor Ort, zum 
Beispiel zu Carports, Garten- 
häusern, Zäunen und Garten-
einrichtungen wie Sitzmöbeln, 
Pflanzkästen und Pavillons, sowie 

Holz zum Bauen und Wohnen. 
Unser vielfältiges Sortiment umfasst um die 6.000 Artikel, viele 
davon sind am Lager vorrätig und können sofort mitgenommen 
werden. Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich bei uns in 
Daldorf in der größten „Holz im Garten“ Ausstellung im Norden 
um oder besuchen Sie auch gern unsere Ausstellung „Wohnen 
mit Holz“.

Individuelle Beratung in unserem Fachmarkt:

Hoken 15 -19 • 24635 Daldorf • www.joda.de 


